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Für Gott, König und Väterland. 

Sonntag 

Bekanntmadung, 
(Sicherheitsmaaßregeln bei der Anlage 
und dem Gebrauche von Dampfkeſſeln 

betr.) 

Alle jene Individuen, welche ſich im Beſitze von 

Dampſmaſchinen- befinden, haben dieſes-binnen 14 Ta» 

gen um ſo gewiſſer bei unterfertigter Diſtriktspolizei- 
Behörde anzuzeigen, widrigenfalls gegen die Säumi- 
gen mit einer Strafe von 2 Reichsthaler eingeſchritten 

werden / müßte. 

Aichacß den 16. November 1852, 

Königliches Landgeriht Aichach. 
Wimmer. 

An ſämmtliche k. Pfarrämter. 
(Die Aufbewahrung der Dublikate 

der Kir<henbücher betr.) 

Noch immer ſind einige k. Pfarrämter mit Vor: 

lage der Duplikate der Kirhenbücher im Rückſtande. 

Ss ergeht daher die Aufforderung unter Berufung 
auf das Ausſchreiben vom 7. Oktober v. Js., Wochen- 
blatt Nr. 43, die wiederholte Aufforderung, die rück- 

ſtändigen Dublikate um ſo gewiſſer binnen 14 Tagen 
einzuſenden, als außerdeſſen unlieb Anzeige an die 
(; Neg]erung erſtattet werden mu% 

M - den 16. November 18 
igliches Lm[dger[cht Ll]chach 
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28. November 1852. 

Be FA me Ma D U M0r 
von Lohbek'ſche Rentenverwaltung Weihern 

gegen 
Johann Süßmayr, Wirth in Harthaufen, 

wegen Hypothek-Forderung betr. 
Uuf Andringen eines Hypothekgläubigers wird das 

Wirthſchaftsanweſen des Wirthes Johann Süßmayr 

von Harthaufen im Wege der Hilfsvollſtrefung am 

Dienſtag den 28. Dezember l. Is 

Vormittags 11 Uhr bis Nachmittags 1 Uhr 
im Orte Harthauſen öffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. 

Dasſelbe beſteht aus dem Wohnhauſe Nr. 8 mit 

Rebengebäude, Hofraum und Garten, dann 28 Tgw. 
32 Dezim. Aecker und Wiesgründe, und iſt gericht- 
lic< gewerthet auf 10,595 fl. 

Der Verkauf geſchieht nach 6. 64 des Hypotheken- 

Geſetzes, vorbehaltlich der Beſtimmungen der 55. 98 — 
101 des Prozeßgeſezes von 1837. 

Die nähern Verkaufsbedingungen werden am Ver- 
ſteigerungstage bekannt gemacht. 

Dem Gerichte unbekannte Käufer daben. ſich über 

Zahlungsfähigkeit auszuweiſen. < N 
Friedberg den .28. Oktober 1852, 

Königlihes Landgericht Friedberg. 
Widder. 

eliches Mädchen; " 

Frtedberger- ' 
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Bekanntmadun g9. 
Weil, gegen Koch « p 

=ypel. deb.; 4 & : d 

Auf Antrag eines Gläubigers wird das den 
Taglöhnerseheleuten Sebaftian und Creszens Koch ge- 
börige Wohnhaus ſammt Zugehör zu Lechhauſen nach 
h. 64 des Hypothekengeſetes vorbehaltlich der Be- 

ſtimmungen der 55. 98--101 des Prozeßigefeges vom 
Jahre 1837 gerichtlich verſteigert, und hiezu Tags- 

fahrt auf 

Freitag-den 47. - Dezember l. Is. 
Nachmittags 1 Uhr 

in der zenannten Behauſung feſtgeſetzt. 
Das Anweſen beſteht aus Wohnhaus Hs.Nr. 352 

zu Lechhauſen, ſammt Garten Plan:Nro. 495'/, zu 
0,10 Dez. und den Grundſiücken Plan-Nro. 2201 zu 
0.77 Dez. und Plan-Nr. 683?/, zu 1,95 Dez. ; alles 
zuſammen geſchäßt auf 1640 fl. 

Der Hinſchlag ‚erfolgt nach erreihtem Schägungs- 
werth ; gerichtsunbekannte Kaufsluſtige haben ſich über 

Leumund und Zahlungsfähigkeit auszuweiſen. 

Friedberg am 15. November 1852. 

Kdnigliches Laudgericht Friedberg. 
Widder, 

Yır den Magiſträt der Stadt Aichacß, ſämmtl. 
Gemeinde-Verwaltungen, Kirc<en-Verwaltungen, 

geiſtliche Pfründebeſizer und ſämmtliche 
Privat-Waldbeſigzer. 

Die Aufſtellung des erforderlihen Schup- 
perſonals zur Beaufſichtigung der Wal- 

dungen betr. 

‘ Da das kgl. Forſtamt auf Mittheilung der be- 
treffenden Verzeichniſſe dringt, fo wird hiemit eröffnet, 

daß der Weiſung vom 5. d. Mts. (Wochenbl. Nr. 46) 

unachſichtlich bis 4, Dezember l. Js. bei Ver- 

meidung der dort angedrohten Nachtheile genügt 
ſeyn. muß. 

Yichac< den 25. November 1853. 

Ködnigliches bayer. Landgericht, 
Wimmer. 

Artevurey + . Za 

— MDrud der Eichleiter'ſchen 

EE - 5e& -- 
An den Magiſtrat der Stadt Aichac< und den 

ſämmtlichen Gemeinde-Verwaltüngen. 
Entfernung der achtjährigen Tochter des 
Bauers Georg Thomas Vachhuber von 

Breitenlohe; Namens Dorotyea betr. 

Der Magiftrat der Stadt Aichach und ſämmtlich 

Gemeindeverwaltungen werden auf das Ausſchreiben 

der k. Regierung vom 15. d. Mts. (Kr.-Int.-Blatt 
Seite 2573) aufmerkſam gemacht und angewieſen, dieſe 

Dorothea Bachhuber, wenn ſie in der Gemeinde bes 

treten werden ſollte, dem kgl. Landgerichts vorſühren 
zu laſſen. 

Yichac<h den 22. November 1852. 

Kdnigliches Landgericht Aichach. 
Wimmer. 

Bekanntmachung. 

Am Dienſtag,.den 30. dieß Monats 
Vormittags 9 Ubr 

werden in der ſtädtiſchen Kanzlei dahier'nachſtehende 

Realitäten vorbehaltlich der magiſtratiſchen Genehmi- 

gung in Verſteigerungswege verpachtet : 

1: der Zimmermannsplay beim ſogenannten Hochge- 

richt, Pl.-Nr. 684 per 1 Tazw. 25 Dezm:; 

2. der Getreideboden im ſogenannten Salzſtadl. 
Zu gleicher Zeit werden auch die ſtädtiſchen Bau- 

fuhren, ſowie die Spital-Holzfuhren wiederLin Akkord 
gegeben. 

Pachtungösluſtige werden hiezu mit dem Bemerken 

eingeladen, daß die Pacht- und Akkorddedingungen 

am Verſteigerungstage bekannt gegeben werden. 
Aichach den 27. November 1852. 

Stadtmagiſtrat Aichach: 
Kapfhamer, Bürgermeiſter. 

Bekanntmachung., 

An den Maziſtrat der Stadt Nichach und ſämmel. 
Gemeinde-Vorſteher des Amtsbezirkes. 

Den Vollzug des Geſezes vom 28. März 1852 
über die S)s. 4, find 117 des SGrundfteuer:Sefeges 

n betreffend. ' " 

Nachdem" die in Folge der Durchführüng, des 
Grundlaſten-Ablöſungs-Geſezes vom 4. Juuf 1848, 

- 
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dann des Geſehes vcm W. März d. Js. (Sefehblatt 
Eeite 165) nothwendig gewordene Kataſter-Ratifikation, 
wornad) die bisherige Dominikal-Belaſtung nebſt trefs 

fender Dominikal-Steuer in den Grundſteuer-Kataſtern 

gänzlich beſeitigt, und durchaus nux die volle urſprüng- 
liche Grundſteuer wieder hergeſtellt wurde, im biefigen 

Retztamtsbezirke nunmehr gänzlich vollendet iſt, ſo wird 

ſolches in Folge hohen Negierungs-Auftrags mit dem 

Bemerken hiemit. zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 

daß das erwähnte Geſey vom 28. März 1852, wors 
nach..nämlich.jeder Grundbeſiyer künftig die volle 

Grundſteuer, (vorbehaltlich der geſeylichen Entſchädi- 

gung derſelben von Seite der betreffenden Nenten- 
beſier) an das F, Rentamt zu bezahlen hat, in dem 

Nentamtsbezirk Aichah. ſofort von dem Etatsjahre 

1852/53 anfangend in Wirkſamkeit tritt. 

Gegenwärtige Bekanntmachung- in In den;ſämmt- 
lihen Gemeinden zu veröffentlichen, .und. der Bollzug 
binnen 8 Tagen anzuzeigen. 

Aichach den 24. November 1852. 

Ködnigliches Reatamt Aichach. 
Strelin. 

Dankſagung. 

Der hieſigen- Geſellſchaft. „„Liedertafel ““ wird für 

die an ‚das Krankenhaus dahier gemachte Schankung 

per 10/fl. im Namen  dieſer Stiſtung hiemit ofrentlidh 

der innigſte Dank ausgeſproch :n. 

Aichach den 25. Novemver 1838. 

Stadtmagiſtrat Aichah. 
Kapfhamer, Bürgermeiſter. 

Aufforderung. 

Nebengenannte Gemeinde: Verwaltungen werden 
abermals aufgefordert,«die nody immer ruckſtändige 

Zahlung vom Jahre 1848 für empfangene Gemeinde- 

büher einmal zu berichten, ſonſten man die Sache ge- 
richrlich weiter verfolgen müßte, als bei der Gemeinde 

Der<hing 3 fl. 30 kr., Furasburg 1f — fr., 

Freienried 1 fl. 30 kr., Nohrbach 4 f. 31 kc., 
Sirchenried 2 fl., Sittenvach 2 |., Sirint: 
gern 3 fl. 30kr., Wiffertshauſen 1 A., Zil: 
lenberg 2 fl. 30 kr. 

Friedberg am 13, November 1852. 

- Edmund Landauer, 

Kapital:Geſfw<u" 

430-fl. werden gegen dreifache Hypotbek aufzunehmen 

geſucht. Das Uebrige bei der Redaction diefes, Blat« 
tes in Aichach. ; 

Oeffentliche Verhandlungen des kgl. Kreiss und 
Stradtgerichts Aichach. 

Thereſia Wittmann, auch genannt Suſter, 
54 Jahre alt / ledige Striekerin von Pferrſee, deren 
Leumund bisher ungetrübt war; “tieß ſich -aus-großer 
Noth- verleiten, .,am.30. September v. Is. von einem“ 
Seitenaltar der Pfarrkirche. zu Grimolzhauſen, auf dem 
zeitweiſe die hl. Meſſe geleſen wurde, 4 dort aufge- 
ſteckte Wachskerzerzen in einem Werthe von 1f1. 24kr., 
dann etwas ſpäter einen Wachsſto> zu entwenden, — 
Dieſelbe hat:-nun. freilich nicht daran gedacht, daß ſiey 
ſich durch den erſtern Diebſtabl , der an ſich nur pos 
lizeilich ſtrafbar wäre. eines ſehr ſ<weren Verbrechent 
ſchuldig gemacht habe. ' 

Dec ‚Gefepgeber hat nämlich beſtimmt; daß Diebs 
ſtähle, -die an einem zum Gotresdienſt beſtimmten Orte 
an zum Gjottesdienſt beſtimmten Sachen, z. B. Mon- 
ſtranz, Kelch, Altartücher, « Meßgewänder, Leuchter, 
aufgeſteten Kerzen, Miſſalien, Bibel aus Synagogen 
u. j. w, verübt werden, der Werth mag feyn, welcher 
er wolle, und wären es audy nur 14 kr. 5 als ausge» 
zeichnete Diebſtäble zu beſtrafen ſeyen, auf die 4-+8 
Jahre Arbeitshaus, und nach Umſtänden ſogar Zuchte 
haus ſteht. 

Wittmänü wurde für obige Ihat wegen- Menge 
von Strafmilderungsgrunden zur niedrigſten Strafe, 
nämlich zu 2 Jahren Arbeitshaus verurtdeilt. 

; Veöd[kerutzgs*-A-](z*ei-g*:e 
der Stadtpfarrei Friedberg im Monate Oktober 1852. 

Geborne: 
Am 42. Mazdalene. 
-- 4. Kathaxina, ‚d. V. Joſeph Keller, Taglöhner. 
„- 4. Franziseka Kath., d. B, J. Abler, Waaſenmſtr. 
-- 9. Tyereſta, d. B. Adam Käufnel, Tagl. 
- 155 Ludwig: - 
7- 46. Joſeph, d. V. Kaſpar Plank, Maurer. 
-- 23. Franz Xav., d. V. Georg Sedlmayr, Tagl. 
-- 25. Thekla, d. Anton Kammere>, Schuhmacher. 

Getraute: 
Am 19. Alois Friedrich Pfaffenzeller, Wagner, mit 

Sopbie Procoſch, Schmiedstht. v. Petersdorf. * 
Geſtorbene: 

Am 13. Georg Nachbar , lediger Schuhmachergeſelle 
von Waltenhofen, 39 Jahre an Lungen- 
Schwindfucht. - + - 

-- 14. Ein unehelihes Mädhen, - 
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Stand und Preis der Aichacher Schranne vom 27. November 1852. 
Scrannenſtand. Durchfchn]ete r. pr. S [_ Gegen die Ichte Schranne 

Sfiflld)t: ImSanzen| Hieran |Im Reſt d ,p | p. *ä)"ffe Ganzer Erlös M[[[tfi-[dx:[]-e[s Orxten, (Sorbanden.| verkanft, [gebliehen. höchſter. | mittlever,/ || mindeſter. Gefalleing | "deſtiegen-> 

Schäffel. LE SR RT T RT EE PT DNE 
WBaizen 112 110[° 2 -{ 18 |35|17 (29/ 161 8/ 1923 |16 J — |28| — — Korn 61 61 | | 16 | 32 15] 2 45118071 19795004 an 5:40)18 
Gerſte 314 314 — 9153] 9121 9| 11{2973 | 51 | — 3a q rT Haber 321 321271 265 5 | 421 ı5 | 25115 1517, 4,1713. ] 16. |.= E . m 
Summa 803 806 | 2 7619 | 24 

Ai chacber MViktualien: Preife, 
Fleiſch, pr. Pfund. jſkr Ipf-1 » Brod, || Pfd, |Loth. |Qut. | Theil. | Mehl, pr. Dreißiger. |kr. | pf. 

Dchſenſleiſch, genmflztcoll! <J Halbkreuzer Semmel — 2 _2]_]***M*u]]-d]nfb-l* 6.. 2 
Kubfleiſch 2| Kreußer Semmel —5 J4 1,,2 |Semmelmehl 5| 2 
‚!lmbflmd) 9 21H albmu%:r Röggl =| 31 3 |3"; |Schönmehl 1{2 
Schweinſleiſch Kreuger Röggl <PT 771 3173 |Rächmebl |3|2 
Kalbſleiſch "ll— S‘)albbal;en Laib =| 18 |- | - -)[oqgxmml»l ka 1 
Scaffleiſch | 9 |Bagen Laib 1l A =1 == la Pfd-Noggenbrod. j, 3 | 2 

Viktualien : Preiſe für Friedberg und Lechhauyen. 
! Fleiſch , pr. ‘Dm}\}._ fr [p6 ] Brod. / || Pfd. | Loch, „_m-x]].][] Meohl, pr. Vierlmg.  f(+1kr.1 pf- 

| Dchfenfleiſch, g gemäſtetes[12)- ]Oalbfrc[]zer Semmel | ‚ 2 ı7, | Z TSFeines Mundmehl 11148, 
Kubſleiſch 9| 2ſKreuter Semmel 4 | '/, | — |Semmelmeht 

( Rindſleiſch 9| 2/Zweikreuzer Röggl -- | 13 | 2 ( — |Geringeres Mehl 
- ( Shweinſleiſch 15|=|Bierkreuzer Roggl [27 -- Nachmehl 
| Kalbfleiſch 11,--IBagen Laib | 31 ; -- | — |Backmehl 

; Schaffſleiſch 8|-=[Achtkrenzer Laib [ | 39,,) —.1 —] 

“ Brod- und Mehl-Tarif fürs Land im königt, Lanogericht Friedverg-. 

( „ Mehl-Taxye. | Brod- Tate E 
Pre[[e ' " U““‘&‘‚ 

Gattung. Meven. | Vierling. | Maßl. l Gattung. S |:& I E 
AT P AT P MRI f 136 Sıg | v 

Feines Mundmehl | 3]12| =| 48 12 ; Halbkreuzer Semmel | — | 2| ', 
Semmolmehl 2140| -- Kreuzer Semmel — | 4 { 1 
Geringeres Mehl 2 l 8| =| 32 ‘l 8 ‚ Zweikreuzer Noggl r ila j e 
Nachmehl 1:1'36 | =| 24 |- Vierkreuzer Röggl <20 0262 |. = 
Backmehl 32 | — 38 -—u Bazgen Laib DE [ n 

| | [ 4 Achtkreuzer Laib 2 I-pw 

Auswärtige Schrannen-Preiſe. 
Mäncen 30. Novbr. A[[gsburg 26. Nov S*brobx]]ha[[feu 25. Nov. Rain 20. Nov. ‚\ncbbcrq 20. November, Kthuldan Sic tih inli kkk Mh, en 
Ort der Schraune. ]1hö'cb't - 

—— 

Münden . . . 
Angsburg » - /- 3} 
€mrob‘ubauyuh —|—|18.37 l7‘3b_l6 44 
Raln a _._x.-l_._-wm 1730 16 53 
Friedber, . h, 616 545 56 ,15 15 
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’lßmgm. 
höchf.|mitt i 

fl. lh {A h'lfl kr. 
1-148) 37 

-.|-- 19!3 18.18/17_ 8 

tl. m\ub 

‘lr f. ſfr. 

. )a.b[l’.‘ mitel. 

Korn. Haber. 

migd-. höchſt. | ‘nmll mind mind. | 

| 50, |][.]k[."*[ff DALAUZLIUG A [fr. f. kr. ä l. kr. 
—— 16141 - = l 1012 — 5125 — 
16 52116.24.15 37j10 48 10 20| 9 28, 5/43/ 5/28| 5 
16 23 15.28|14 12| 933 924] 9 7| 524145 
1710116 34 16 6, 9.20)9,--) 8,32| 521| 5/— 4[40 
1846 16.23 16 -|10 22 10| 9/ 91571 5149, 5.36/ 5 23 
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